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Verletzt

Abstand halten! 
Egal wie alt das Tier bei diesen beiden Tierarten ist, sollten Sie immer den größtmöglichen

Abstand zu diesen Tieren halten! Ein Wolf und ein Braunbär besitzen enorme Kräfte und

können Sie im Falle einer aktiven Annäherung lebensgefährlich verletzten. 

Wölfe und Braunbären sind in Deutschland nicht nur besonders geschützt, sondern

unterliegen einem strengen Schutz. Dieser Schutzstatus und die damit

einhergehenden Maßnahmen haben bereits dafür gesorgt, dass der Wolf in mehreren

Gebieten Deutschlands zurückgekehrt ist. Die Wiederbesiedlung durch den

Braunbären ist in Deutschland noch nicht gelungen. 

Können Sie erkennen, dass das Tier verletzt ist, ziehen Sie sich ruhig und besonnen

zurück und teilen Sie Ihre Beobachtungen der Polizei mit. Diese wird die

Jagdausübungsberechtigten informieren und diese werden alle weiteren

notwendigen Maßnahmen einleiten. Hierzu ist eine möglichst genaue

Standortbeschreibung notwendig (GPS-Koordinaten sind über das Handy abrufbar).

Normalerweise sind diese Wildtiere sehr scheu und meiden den Kontakt zum

Menschen. Sie sind in der Lage, unsere Anwesenheit schon aus weiten

Entfernungen wahrzunehmen. Sollten Sie dennoch einmal in den Genuss

kommen eines dieser Wildtiere in freier Natur zu sehen, bleiben Sie ruhig,

genießen Sie den Augenblick und halten Sie stets Abstand. Verfolgen Sie das

Tier NICHT! Kein Video oder Bild ist es wert sich oder das Wildtier in Gefahr zu

bringen. Wildtiere zu verfolgen, zu stören oder zu beunruhigen ist nach dem

Bundesnaturschutzgesetz verboten! 

Eigenschutz und rechtliche Situation
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